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schwierigen‹ Gedichten. Beobachtungen zur Lyrik der
Jahrtausendwende -- Wissenschaft als spannende Sache. Die
Darstellung von Mehrdeutigkeit im wissenschaftlichen
Forschungsprozess in Wissenschaftsromanen Bernhard Kegels --
Ontologische Dissonanzen und Mehrdeutigkeit in Wolf Haas'
Verteidigung der Missionarsstellung -- Das Wendebuch als
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Mehrdeutigkeit wird oft als charakteristisches Merkmal von Literatur
und als Kriterium für ihren ästhetischen Wert verstanden. Sie kann
jedoch auch selbst zum Gegenstand literarischer Texte werden. So
gesehen kann Literatur also nicht nur mehrdeutig sein, sondern auch
von Mehrdeutigkeit und dem Umgang mit ihr handeln. Texten dieser
Art sind die hier versammelten Fallstudien gewidmet. Die
Beiträger*innen vermitteln einen exemplarischen Einblick in die
literarischen Strategien, mit denen Mehrdeutigkeit in der
deutschsprachigen Literatur von der Romantik bis zur Gegenwart zum
Thema gemacht wird.


